
Die Niederdeutschen Bühnenbünde von Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen-
Bremen und Schleswig-Holstein verabschieden anlässlich ihrer gemeinsamen Ta-
gung am 7. Juni 2015 die nachfolgende Erklärung: 
 
 

Rostocker Resolution 
 
Das niederdeutsche Theater steht seit 2014 auf der deutschen Liste nach der  
UNESCO-Konvention zum Schutz des immateriellen Kulturerbes. Rund 4.000 Grup-
pen mit 40.000 bis 50.000 Mitwirkenden sind derzeit aktiv in das vielfältige und leben-
dige plattdeutsche Bühnenangebot eingebunden.  
Die Zukunft vieler Theatergruppen, insbesondere in ländlichen Regionen ist aufgrund 
des fortdauernden Strukturwandels und der demographischen Entwicklung erheblich 
gefährdet. Nur dem verstärkten Einsatz der Bühnenvorstände vor Ort und der drei 
Bühnenbünde ist es zu verdanken, dass das Niederdeutsche Theater seinen aner-
kannten kulturellen Auftrag erfüllen kann.  
Die Vertreter der Bühnen und ihrer Dachorganisationen sind dankbar für die bisher 
gewährten Formen staatlicher Unterstützung. Die Niederdeutschen Bühnenbünde se-
hen in diesem nationalen Eintrag eine Anerkennung ihrer zumeist ehrenamtlich ge-
leisteten Arbeit. Unzweifelhaft aber verpflichtet der Status „Weltkulturerbe“ sowohl die 
Bühnen und ihre Organisationen wie auch den Bund, die Länder und Gemeinden in 
ganz besonderer Weise. Die Niederdeutschen Bühnenbünde fordern die kulturpoli-
tisch Verantwortlichen beim Bund, in den Ländern und Gemeinden auf, den kulturel-
len Wert der niederdeutschen Bühnenarbeit anzuerkennen, ihre Kontinuität zu ge-
währleisten und ihre Zukunft sicherzustellen. 
Die Aufmerksamkeit ist dabei in gleicher Weise auf das Theaterspiel wie auf die platt-
deutsche Sprache zu richten. Die Niederdeutschen Bühnenbünde und das Institut für 
niederdeutsche Sprache sind mit ihren Strukturen und Kompetenzen in besonderer 
Weise gefordert. 
Bund, Länder und Kommunen mögen Sorge tragen für ein Gesamtkonzept zur Si-
cherung und zum Ausbau des niederdeutschen Theaters. 
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